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N I E D E R S C H R I F T 
 

 

 

 

 

Gremium: Gemeinde Karlsfeld 

Gemeinderat Nr. 08 
  

Sitzung am: Donnerstag, 27. Juni 2013 

  

Sitzungsraum: Rathaus, Großer Sitzungssaal 

  

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

  

Sitzungsende: 19:35 Uhr 

  

  

  

  

                                             

 

         Status:                    Öffentliche Sitzung 

                     Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung. 
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Tagesordnung 
 

1. Genehmigung der Niederschriften der Gemeinderatssitzungen vom 

25.04.2013, 06.05.2013 und 16.05.2013 

2. Öffentlicher Personennahverkehr; Verlängerung der MVV-Omnibuslinie 172 

von Feldmoching (S/U) nach Dachau (S) 

3. Bericht über die Beteiligungen der Gemeinde Karlsfeld an Unternehmen in 

Privatrechtsform gem. Art. 94 Abs. 3 der Gemeindeordnung für das Jahr 2010 

und das Jahr 2011 

4. Fortschreibung Regionalplan München; 

Kapitel B I (Neufassung), B II (Änderungen und Ergänzungen), B III 5 

(Neufassung) 

-   weiteres Anhörverfahren zu den Änderungen des Entwurfs 

-   Stellungnahme der Gemeinde 

5. Bekanntgaben und Anfragen 
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Gemeinderat 

27. Juni 2013 

Nr. 044/2013 

Status: Öffentlich 

 

 

Niederschriftauszug  

 

 

Genehmigung der Niederschriften der Gemeinderatssitzungen vom 25.04.2013, 

06.05.2013 und 16.05.2013           

 

 

Beschluss:  

 

Die Niederschriften der Gemeinderatssitzungen vom 25.04.2013, 06.05.2013 und 16.05.2013 

werden genehmigt.  

 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

anwesend: 20 

Ja-Stimmen: 20 

Nein-Stimmen: 0 
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Gemeinderat 

27. Juni 2013 

Nr. 045/2013 

Status: Öffentlich 

 

 

Niederschriftauszug  

 

 

Öffentlicher Personennahverkehr; Verlängerung der MVV-Omnibuslinie 172 von 

Feldmoching (S/U) nach Dachau (S)           

 

 

Beschluss:  
 

Der Gemeinderat beschließt, eine Verlängerung der Linie 172 von Feldmoching (U/S) nach 

Dachau wird grundsätzlich begrüßt. 

 

Aufgrund der sich aus Art. 8 ÖPNV-Gesetz ergebenden Aufgabenzuständigkeit des 

Landkreises wird eine Mitfinanzierung durch die Gemeinde Karlsfeld dem Grundsatz nach 

abgelehnt.    

 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

anwesend: 20 

Ja-Stimmen: 20 

Nein-Stimmen: 0 
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Gemeinderat 

27. Juni 2013 

Nr. 047/2013 

Status: Öffentlich 

 

 

Niederschriftauszug  

 

 

Fortschreibung Regionalplan München; 

Kapital B 1 (Neufassung), B II (Änderungen und Ergänzungen),  

B III 5 (Neufassung) 

-   weiteres Anhörverfahren zu den Änderungen des Entwurfs 

-   Stellungnahme der Gemeinde  

 

Sachverhalt:  
 

Der Planungsausschuss des Regionalen Planungsverbandes München hat ein weiteres 

Anhörverfahren zur o. g. Fortschreibung des Regionalplans beschlossen und um 

Stellungnahme bis zum 15.07.2013 gebeten. 

 

Der Gemeinderat hat sich bereits in den Sitzungen vom 20.05.2010, Nr. 034/2010 und 

27.09.2012, Nr. 57/2012 mit der Fortschreibung des Regionalplans München befasst und 

damals sein grundsätzliches Einverständnis erklärt. 

 

Gegenstand der vorliegenden Anhörung sind lediglich die vom Planungsausschuss noch 

geänderten Texte und kartographischen Darstellungen. 

 

So entfallen in Karte 2 / Regionale Grünzüge ein größerer Bereich südlich 

Oberpfaffenhofen/Weßling und kleinere Abrundungsflächen in Gemeinden westlich des 

Starnberger See sowie in Untergartelshausen und Marzling.  

In Karte 3 / Vorbehaltsgebiete wird ein Gebiet in Untergartelshausen nördl. Freising sowie 

kleine Flächen in Unterbiberg und Wartenberg herausgenommen. 

 

In der Anlage 2 Ziele und Grundsätze sind verschiedene Umformulierungen vorgenommen 

u.a. wurde unter 1.2.2.04 ein größerer Absatz zum Ampertal aufgenommen. 

 

Beschluss:  
 

Mit der Fortschreibung des Regionalplans München im Bereich Kapitel B I Siedlung und 

Entwicklung der natürlichen Lebensgrundlagen, Kapitel B II Siedlungswesen, Kapitel B III 5 

Festlegung und Entwicklung von Erholungsgebieten besteht seitens der Gemeinde Karlsfeld 

grundsätzlich Einverständnis.  

 

Abstimmungsergebnis: 
 

anwesend: 20 

Ja-Stimmen: 20 

Nein-Stimmen: 0 

 


